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Der britische Kultregisseur Ridley Scott glaubt fest an Außerir-
dische. „Ich glaube an höhere Wesen. Ich denke, das ist auf 
jeden Fall wahrscheinlich“, sagte der Macher von „Aliens“ und 
„Blade Runner“ in Paris. Experten zufolge gebe es „100 bis 
200 Einheiten da draußen, die eine ähnliche Evolution wie wir 
haben könnten“, fügte der 79-Jährige hinzu.

Ridley Scott glaubt an Außerirdische

Mathias Wenzel 
und Katharina 
Thaller.

Frisch gekrönt: Weinkönigin Lisa 
Lechleitner (l.) und Weinprinzessin 
Tamara Sauerwein. Foto: Franc

Winzer Sepp 
Möth, Winzerin 
Elfriede Heinzl, 

Betriebsleit. 
Franziska Wendt 
(MFH Gastrono-
mie) und Corina 

Dreher.

Medizinalrat Horst Hillgarter (l.), 
VSOV-Präs. Willi Hirsch und Gabi 
Fleisch.

V. l.: GF Peter Schmid (Landeskon-
servatorium) und GF Edgar Eller 
(FK Stadtmarketing).

Andrea und Erich Brunner.

Feldkirch: Vinobile lockte zahlreiche Weinliebhaber in die Montfortstadt

Dornbirn: Neues Domizil der Arbeiterkammer eröffnet

Über 1000 Weine 
von 134 Winzern 
Feldkirch. Fulminant gestar-
tet ist am Freitag die Vino-
bile, Westösterreichs größte 
und wichtigste Weinmesse 
für Weinfreude und –liebha-
ber, aber auch für Österreichs 
Weinproduzenten. Seit 20 
Jahren findet alljährlich 
Ende April die Vinobile in der 
Montfortstadt statt. Die Eröff-
nung der Jubiläumsweinmes-
se wurde mit Landesrat Erich 
Schwärzler, Vizebürgermeis-
terin Barbara Schöbi-Fink, dem 
Präsidenten des Vorarlberger 
Sommeliervereins Willi Hirsch 
und Gästen aus Politik und 
Wirtschaft vor Messestart ge-
feiert. Im Rahmen der Eröff-
nung wurden der Feldkircher 
Weinpreis vergeben, die Vor-
arlberger Weinkönigin und 
Prinzessin gekrönt und neun 
Winzer für 20 Jahre Treue 
gedankt. Die neuen Botschaf-
terinnen des Vorarlberger 

Weins sind Weinkönigin Lisa  
und Prinzessin Tamara. 

134 Winzer aus allen Wein-
baugebieten Österreichs 
präsentieren sich heuer auf 
der Vinobile, aus Vorarlberg 
ist Paradewinzer Sepp Möth 
vertreten. Jazzige Klänge der 
Streetband und der grandiose 
Blick zur Schattenburg über 
die Dächer Feldkirchs bilde-
ten einen feierlichen Rahmen 
für die Eröffnung, die sich 
neben Landtagspräsident 
Harald Sonderegger und Han-
nes Jochum  auch Raiba-Vor-
standsdirektor Stefan Vetter, 
Bruni und Peter Vaschauner 
und die Bürgermeister von 
Bludesch und Sulz Michael 
Tinkhauser und Karl Wutschitz 
mit Maria, Winzer Michael Do-
nabaum und Marlies Rumpel-
mayer nicht entgehen ließen.

Lesen Sie am Dienstag: 
Eröffnung der Sunset Bar in Hard.

dornbirn. Die Nähe zu ÖBB- 
und Busbahnhof gehört zu 
den großen Stärken der neu-
en Räumlichkeiten für die 
Arbeiterkammer in Dornbirn. 
Zur Wiedereröffnung des 
Hauses nach der Sanierung 
begrüßten Direktor Rainer 
Keckeis und Präsident Hubert 
Hämmerle zahlreiche Gäste. 
„Es ist noch besser, bei der 
AK zu sein“, meinte der Prä-
sident unter Bezugnahme auf 
den ÖAMTC-Slogan „es ist 
gut beim Club zu sein“ und 
erheiterte damit auch die Vi-
zepräsidentinnen und Kam-
merrätInnen. 

Laut Hämmerle hat die 
Arbeiterkammer im Bezirk 
Dornbirn derzeit 35.067 Mit-

glieder, im vergangenen Jahr 
haben die Mitarbeiter des 
„zweitwichtigsten Stand-
orts“ 1693 persönliche Bera-
tungen und 6024 Telefonge-
spräche mit hilfesuchenden 
Mitgliedern geführt. Keckeis 
verwies auf den schlechten 
Zustand des wegen eines 
früher dort untergebrach-
ten Kindersachen-Geschäfts 

„Storchenhaus“ genannten 
Gebäudes beim Kauf und die 
Beschäftigung von 49 Vorarl-
berger Firmen bei der Sanie-
rung. 

Vizebürgermeister Martin 
Ruepp würdigte die Leistung 
von Architekt Johannes Kauf-
mann und Pater Christian 
Stranz spendete den kirchli-
chen Segen.

Architekt Johannes Kaufmann, Dir. Rainer Keckeis, Präsident Hubert 
Hämmerle und Vizbgm. Martin Ruepp.  FotoS: ame

„aK“ im Storchenhaus gelandet

Dekan Erich Baldauf und Stadtpla-
ner Martin Assmann.

Michaela Singer, Martina Egle, 
Anna-Maria Gratz und Roland 
Auer.

Leiterin Gertrud Broger und 
Projektleiter Andreas Lampert.

Wolfurt: Marketingclub lud zum Frühstück

Vorstandsvorsitzender Wolfgang Blum (Haberkorn) mit Sabine Treimel, 
Oskar Rauch und Karlheinz Kindler.  FotoS: Franc

WolFurt. Zum ersten Mal zu 
einem Frühstückstermin hat 
der Marketingclub eingela-
den. Die ausverkaufte Ver-
anstaltung fand am Freitag-
morgen in der Zentrale von 
Haberkorn in Wolfurt statt. 
Wolfgang Blum, Vorstands-
vorsitzender eines der füh-
renden technischen Händler 
Europas, stellte persönlich 
das Unternehmen vor. Dabei 
bekamen die Besucherinnen 
und Besucher vorab auch die 
neuen Bereiche E-Business 
und Logistiklösungen im 
Abholmarkt sowie die neue 
Küchenausstellung zu se-
hen.  Der MCV-Vorstand mit 
Karlheinz Kindler, Wolfgang 

Frick, Dieter Heidegger, Tibor 
Naphegyhi, Katharina Stückler 
und Sabine Tichy-Treimel so-
wie Haberkorn-Marketinglei-
ter Oskar Rauch freuten sich 
über die zahlreichen Gäste. 
Darunter „Nachbar“ Egon 
Böhler (Doppelmayr), Erich 
Teufel (Rauch), Ingo Hendl 
(Sola), Mathias Bösch (VLV), 
Markus Ilg (FH), Angelika Rim-
mele (Hypo), Loek Versluis 
(McDonald’s), Alfred Halbei-
sen (Punkt 3), Eric Lechner 
(IVF), Werbefachmann Lukas 
Konzett, Unternehmensbera-
ter Herbert Loos sowie Isolde 
Nachbauer (WG Götzis), und 
Günter Oppeneiger (Opeg).

Spannende Gespräche 
bei Marketingfrühstück

Dieter Heidegger und Isolde 
Nachbauer.

Loek Versluis und Angelika Rim-
mele.
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